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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TG Offenau : TSV Herbolzheim 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

Römhild fixiert zwei Punkte für die TG Offenau

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der TG Offenau im verlegten Spiel der
Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den TSV Herbolzheim beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Römhild, Schuster und
Wirkner, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Römhild /
Schuster ihren Gegnern Hamberger / Heller beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Wirkner / Schiemer konnten im Spiel gegen Herklotz /
Reinhard einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Der Start in
die Partie hätte für Gehrig / Pustlauk besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Richter / Willmann noch in vier Sätzen und steuerten somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Holger Wirkner hatte nachfolgend gegen Leo Hamberger beim 15:13, 11:7, 11:7 wenig
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Marcel
Römhild war im Einzel gegen Markus Herklotz nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0.
Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kay
Schuster kam mit der Spielweise von Michael Reinhard am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Christian Schiemer die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Den Sieg von Christian Willmann konnte Clemens Gehrig im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Matthias Pustlauk gegen Markus
Richter hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TG Offenau und des TSV Herbolzheim. Das Einzel zwischen Holger Wirkner und Markus Herklotz
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Marcel Römhild zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet. Kay Schuster gelang es Till
Heller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Hierbei überließ Schuster seinem Gegner lediglich 3
Punktgewinne im gesamten Spiel. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die TG
Offenau die Halle.

Nach diesem Sieg der TG Offenau geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen den TSV
Willsbach, während der TSV Herbolzheim am 03.02.2024 gegen den TSV Erlenbach antritt.

 Statistik:
 TG Offenau
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Doppel: Römhild / Schuster 1:0, Wirkner / Schiemer 1:0, Gehrig / Pustlauk 1:0 
Einzel: H. Wirkner 2:0, M. Römhild 2:0, K. Schuster 1:0, C. Schiemer 1:0, C. Gehrig 0:1, M. Pustlauk
0:1 

 TSV Herbolzheim
Doppel: Herklotz / Reinhard 0:1, Hamberger / Heller 0:1, Richter / Willmann 0:1 
Einzel: M. Herklotz 0:2, L. Hamberger 0:2, T. Heller 0:1, M. Reinhard 0:1, M. Richter 1:0, C.
Willmann 1:0


